
hatten, untersuchte ich sie und fand sie zwar 
noch frisch, aber auch steinhart; ein Umstand, 
den ich im A j r i l nicht bemerkte, weil sie da 
ganz mit dichtem Filze überzogen waren, der sich 
jetzt völlig abgelöst hatte. leb nahm nun die 
Körner wieder heraus und «vandte das Mittel an, 
welches ich in Hrn. Prof. H o p p e ' s botan. Vor« 
lesungen gehört hatte, nämlich , sie anzufeilen. 
Sodann legte ich sie wieder in die E r d e , stellte 
sie in den Treibkasten, und hatte nach 4 Tagen 
das Vergnügen, sie beide keimen zu sehen. Nach 2 
Tagen waren die Cotyledonen vollkommen ausge­
wachsen, die eine ovale Form haben, und hell­
grün , auf der untern Seite etwas blasser sind. 
Jetzt, 3/4 Jahre nach der Keimung ist der ein­
fache Stamm ungefähr 10 Zoll hoch, und hat am 
Grunde im Umfange beinahe die Dicke eines klei­
nen Fingers. 

Regensburg, Z i m m e r m a n n , 
Ilochf, T h u m u. Taxischcr Hofgärtner. 

III. A n k ü n d i g u n g . 
1, *. B e s c h r e i b u n g d e r D e u t s c h e n B r o m -

b e e r a r t e n rn i t A bb i l d u n g e n . H e r a u s ­
g e g e b e n v o n D r . A u g u s t W e i h e , p r a k ­
t i s c h e m A r z t e z u M e n n i g h ü f f e n i m 
F ü r s t e n t h u m M i n d e n u n d D r . C. G. 
N e e s v o n E s e n b c c k , P r o f e s s o r i n 
B o n n . 

Die deutschen Arten der Gattung Rubus L . be-
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dürfen, nicht weniger, als die ihnen verwandten 
R o s e n a r t e n , einer sorgfälligeren und genaue­
ren Unterscheidung, als ihnen bisher zu The i l 
geworden ist, und die Herausgeber der hier an­
gekündigten Monographie glauben sich durch eine 
lange, aufmerksame Beobachtung des merkwür­
digen Wachstbums dieser S träne her und durch 
die gefälligen Mittheilungen ihrer Freunde hin­
länglich ausgerüste t , um eine solche Sichtung vor­
nehmen und die von ihnen unterschiedenen A r ­
ten durch Beschreibungen uud Abbildungen fest­
stellen zu können, 

Möge man nun diese, durch deutliche Merk­
male ausgezeichneten Formen, die sich auf 3a 

belaufen, als constante Glieder der beiden um­
fassenden Artbegriffe v o n R u b u s f r u t i c o s u » 
und R u b u s c a e s i u s betrachten und zur E r ­
gänzung einer vollständigen Anschauung jener 
beiden Arten verwenden, oder die gedachten Art­
hegriffe als Familicncharacterc auffassen und die 
hier zu beschreibenden Formen selbst für Arten 
(species) gelten lassen, — man wird auf jeden 
Fa l l dadurch veranlafst werden, vor mancher na­
hen Hecke noch einmal betrachtend stille zu ste» 
hen und sich einer tiefen und durchgreifenden 
Verknüpfung des Mannigfaltigen im Pflanzenrei­
che zu einem geschlossenen Formenkreise dabei 
lebhafter bewufst zu werden. Die nicht schwere 
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l . ' i O 

Cultur wird diese Betrachtung dann noch weiter 
fö rde rn , berichtigen und ergänzen helfen. 

Dieses waren die Beweggründe zur Heraus­
gabe unserer Monographie, die, ihrem beschrei­
henden Inhalt nach, von der Hand des erstge­
nannten Herausgebers gröfstenfhelis vollendet ist, 
die uns aber ohne treue Abbildungen bei so nahe 
vewandten Gewächsen ihrem Zweck, besonders 
für F o r s t m ä n n e r , nicht genug zu entsprechen 
schien. Was man mit seinen Beschreibungen ge­
meint hat, mufs in solchen Fällen der schärferen 
Sonderung recht klar uud für die Dauer vorlie­
gen, wenn nicht Verwirrung gestiftet werden soll. 
Darum hat sich der z w e i t e Herausgeber mit 
•dem Gedanken angeschlossen, die Beschreibun­
gen seines Collegen durch gute radirte Blätter 
um möglichst billigen Preis in Umrifsen zu er­
läutern und zu befestigen. 

Heftweise sollen je 6 Tafeln in Folio mit 
dem dazu gehörigen lateinischen und deutschen 
Text in freier Folge erscheinen , so dafs sie am 
F n d e , wenn die Ucbersicht der Gattung und die 
genaue Naturbeschreibung derselben das Ganze 
geschlossen haben w i r d , nach der gegebenen An­
ordnung zusammengelegt werden können. Mit 6 
Heften möchte im Verlauf von 1 \Js Jahren die 
Monographie vollendet seyn, wenn sich Subscri-
benten l inden, die geneigt sind, beim Empfang 
iedes Hefts den Subscriptionspreis von 3 11. rhein. 
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oder l Thlr . 18 ggr. pr. Cour, zu erlegen und 
dadurch die Fortsetzung zu decken. Wenn 8oSub-
scribenten gesammelt sind, erscheint das erste 
Heft, und ohne diese Zahl von Theilnehmern 
kann nichts begonnen werden. 

W i r ersuchen daher die Freunde dieses Un­
ternehmens, die Subscription zu besorgen und 
ihre Listen bald an die Herausgeber direct, 'oder 
durch Buchhandlungen, einzusenden. 

Den Beförderern der Sache sind wir F r e i ­
exemplare schuldig, und den Herren Buchhänd­
lern , die sich dafür zu verwenden die Güte ha­
ben werden, wollen wir gern die gebührende 
Vergütung leisten. Namentlich richten wir unsere 
Bitte um Theilnahme und Verwendung an unsere 
Gönner und Freunde: 

Herrn Professor L i n k in B e r l i n , 
— Garteninspector O t t o daselbst, 
— Professor S p r e n g e l in Hal le , 
— Ritter von S c h r a n k in München, 
— Jacob S t u r m in N ü r n b e r g , 
— Professor Sch w ä g l i c h e n in L e i p z i g , 
—, — M e r t e n s in Bremen, 

— R a u in W ü r z b u r g , 
_ — N e s t l e r d ä. in Strasburg, 
— — H o p p e in Regensburg, 
— — G ü n t h e r in Breslau, 
— — H a g e n b a c h in Basel, 
— — C a de iu Lül t icb , 
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Herrn Doctor H o r n s c h u c h in Greifsvfalde, 
— Apolheker S e h l m e y e r in Cöln, 
— Apotheker F u n k in Gefrees hei Hof , 
— Administrator O p i z in P rag , 

und holTcn dieses Werk schneller gedeihen zu 
sehen, als die von dem Mitherausgeber vorlängst 
angekündigte Monographie der k r a u t a r t i g e r i 
A s t e r n , zu welcher sich erst 22 erklärte Sub-
scribenten gefunden haben. 

In B o n n nehmen die H H . Buchhändler M a r -
c u s und W e b e r Bestellungen an , bei denen, 
so wie bei den oben angeführten Freunden, auch 
eine Probetafel, den Bubus Sprengeiii vorstel­
l end , eingesehen werden kann. 

Mennighüffen im Fürs tenthum Minden, und 
Bonn, den 1. Januar 1820. 

D r . A u g u s t W e i h e . 
Dr . N e e s von E s e n b e c k . 

1 * * * 

Ich ersuche meine sämmtlichen botanischen 
Korrespondenten, denen die Erweiterung unserer 
Wissenschaft am Herzen liegt, und die sich ein 
Vergnügen daraus machen, nützliche Unterneh­
mungen zu befördern, mich, in Berücksichtigung 
vorstehender Ankündignng, mit ihren Aufträgen, 
besonders auch aus den bequem liegenden öster­
reichischen Landen, gefälligst zu beehren. Auf die­
sem Wege können nicht nur die Subscriptionen 
nach Bonn , sondern auch das W e r k selbst mit 
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